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Bio Ausführung jeder Art von arithmetischen Berechnungen auf dem gewöhnlichen 
Wege des Kopfrechnens oder des Bechnens auf dem Papier führt hauptsächlich den Nachtheil 
herbei, dass die geistigen Fähigkeiten Derer, welche sich längere Zeit mit dem Rechnungsfache 
Ijcfasst haben, erschlaffen und sogar abstumpfen, sodass diese Leute nach und nach, wie man 
mit Hecht zu bemerken pflegt, zur trocknen Rechenmaschine werden. 

Ausserdem sind mit der jetzt gebräuchlichen Rochenmethode noch Uebelstände ver-
bunden, die gar nicht vermieden werden können, wie z. B. häufige Rechnungsfehler, Zeit-
verlust sowohl auf die Berechnung selbst, als auch auf deren Yerification. Praktikern im 
Rechnungsfache ist es eine wohlbekannte Erscheinung, dass es wohl selbst dem Geübtesten 
und Sichersten unter ihnen widerfahren kann, ein und dieselbe Rechenaufgabe mehrere Male 
wiederholen zu müssen, wobei er jedes Mal wieder ein anderes Resultat erhält. Unter solchen 
Umständen erscheint es dann unerlässlich, die Lösung der Aufgabe so lange zu sistiren, bis 
die erschöpfte Aufmerksamkeit durch Ruhe wieder hergestellt ist. Nicht selten geschieht es 
auch, dass wir einen in der Rechnung begangenen Fehler bei jeder Yerification unbewusst 
wiederholen, und so, die falsche Zahl für die richtige rechnend, ein falsches Resultat erhalten 
— eine allgemein beobachtete psychologische Erscheinung. 

In Hinsicht auf alle diese das Rechnungsfach sehr erschwerenden Umstände ist das-
selbe als ein difficiler Berufszweig anerkannt worden, weshalb die sich demselben Widmen-
den, sowohl im Staatsdienst, als auch in bürgerlicher Stellung, besser als andere Bedienstete 
gestellt sind. Wie hoch aber auch immer im gegebenen Falle die materielle Entschädigung 
sei, so kann sie doch die traurigen Folgen, die durch langjährige Beschäftigung mit dem Rech-
nungswesen hervorgerufen werden, bei Weitem nicht verbannen; hierzu ist unbedingt eine 
Erleichterung, Vereinfachung der jetzt gebräuchlichen Rechenmethode nötliig. 

Vorliegende Tabellen mit genau berechneten, streng verificirten Zahlen, sollen nun 
dazu dienen, den Rechenprocess zu erleichtern, da sie den schwierigsten und anstrengendsten 
Theil desselben in Wegfall bringen. Es kann bei Benutzung der Tabellen weder von Fehlern, 
noch von Abspannung der Aufmerksamkeit und Zeitverlust die Rede mehr sein, 

Der Verfasser. 
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Erklärung. 

Bei Benutzung vorliegender Tabellen ist zu-
erst Folgendes zu merken: 

1. Die Zahlen am Kopfe einer jeden Tabelle 

bezeichnen 
bei Multiplicationen — die Ziffer des Multiplicator, 
bei Divisionen — die Ziffer des Quotienten. 

2. Die Zahlen in der Mittelcolumne, welche 
in ihrer Reihenfolge von 1, 2, 3 u. s. w. fort-
laufen, stellen vor 

bei Multiplicationen — den Multiplicandus, 
bei Divisionen — den Divisor. 
3. Die Zahlen in den Columnen links und 

rechts von der mittleren sind die Producte, welche 
durch Multiplication der Zahlen in der Mittel-
columne mit den am Kopfe der entsprechenden 
Columne befindlichen, hier unter 1. näher bezeich-
neten, hervorgegangen sind, nämlich 

u. s. w. 
je nach Anzahl der angehängten Nullen 

Multiplication. 
E r s t e s Beispiel . 999 X 2 

• Hierzu suchen wir in der Mittel-
columne den Multiplicandus . . . . 
am Kopfe der Tabelle den Multiplicator 
und finden in der dem Multiplicator 2 
eingeräumten Columne, in der Zeile des 
Multiplicandus 999, das fertig ausgerech-
nete Product 

Bei der Multiplieation derselben Zahl 999 
nicht mit 2, sondern mit 20, ist zu dem oben 
aufgefundenen Producte 1998 eine Null, bei 
Multiplieation mit 200 sind zwei Nullen anzu-
hängen, u. s. w.; mit einem Worte, die am Kopfe 
der Tabellen senkrecht neben dem Multiplicator 

o 

gedruckten Zahlen t i zeigen an, dass bei Mul-
CN 

tiplicationen mit ganzen Zehnern, Hunderten, 
Tausendern u. s. w. dem Producte die dem Mul-
tiplicator entsprechende Anzahl Nullen hinzuzu-
fügen ist. 

D r i t t e s Beispiel . 9999 X 522. 

Wir suchen den Multiplicandus 9999 in der 
Mittelcolumne der Tabellen auf, finden in der-
selben Zeile die Producte der Multiplieation mit 
522 und schreiben sie folgenderweise nieder: 
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Es bleibt natürlicherweise Jedem überlassen, 
die Aufstellung des Beispiels nach seiner Weise, 
so wie er sie gelernt hat und gewöhnt ist, zu 
bewirken. 

V i e r t e s Beispiel . 
1093757 X 23456. 

In den Tabellen, die mit 9999 endigen, ist 
weder die Zahl 1093757, noch 23456 enthalten. 
Um daher die Multiplication vornehmen zu kön-
nen, ist eine der beiden Zahlen zu theilen. Wir 
nehmen im gegebenen Beispiele 1,093,757 an, 
zerlegen sie in 109 und 3757 (hierbei ist zu be-
merken, dass die Zahl 109 eigentlich 1090000 
vorstellt, bei der folgenden Addition also die vier 
Nullen zu berücksichtigen sind) und multipliciren 
beide Zahlen mit 23456. Die erhaltenen Pro-
ducte sind zur Lösung der Aufgabe zu addiren. 

Nachstehend die Aufstellung des Beispiels: 
'20,000 - 2,180,000 

3,000 - 327,000 
109(0000) X 400 = 43,600 

50 = 5,450 
6 = 654 

1090000 X 23,456 = 25,567040000 

20,000 = 75,140,000 
3,000 = 11,271,000 

3,757 X/ 400 = 1,502,800 
50 = 187,850 

6 = 22,542 

Total 1,093,757 X 23,456 = 25,655,164,192 
(Bei Benutzung der Tabellen, die bis 1,111,111 aus-

gerechnet sind, ist die Multiplication mit grösseren Zahlen 
noch einfacher zu bewirken.) 

Wir ersehen somit, dass mit Hülfe dieser 
Tabellen Multiplicationen jeder beliebigen Zahlen-
grösse ausgeführt werden können. 

Statt die Berechnung auf dem Papier aufzu-
stellen, kann man sich hierzu auch der russischen 
Rechenmaschine in Verbindung mit den Tabellen 
bedienen, indem man, analog dem oben erläuter-
ten Verfahren, die Producte von den Tabellen 
abliest und auf dem Rechenbrette abzählt. 

Der Gebrauch von Schreibmaterial wird hier-
bei entbehrlich. 

Bei Multiplicationen mit benannten Zahlen 
verfährt man ganz auf die angegebene Weise; so 
erhalten wir z. В.: 

999 Pfd. zu 2 Pf. - Mk. 19. 98. 
999 „ „ 2 Mk. = „ 1998. —. 
999 „ „ 20 Pf. = „ 199. 80. 

9999 „ „ 5 Mk. 22 Pf. = „ 52194. 78. 
Die zwei letzten Ziffern des erhaltenen Pro-

duetes sind somit für die Pfennige abzuschneiden, 
die übrig gebliebenen bezeichnen die Mark. 

Diesen Beispielen angepasst verfährt man 
auch bei Multiplicationen mit andern benannten 
Zahlen und Zahlenbrüchen. 

Division. 
Divisionen lassen sich vermittelst der Tabellen 

ausführen, wenn der Divisor nicht höher als die 
Zahl ist, bis zu welcher die Tabellen ausgerech-
net sind, d. h. bis 1,111,111. Der Dividend kann 
sich dagegen bis zu jeder beliebigen Zahlengrösse 
erstrecken. 

Beispiel . Theilen wir 4,186,854 durch 9898. 
Hierzu haben wir in der Mittelcolumne der Ta-
bellen den Divisor 9898 aufzusuchen. In der-
selben horizontalen Zeile finden wir die Producte 
der Multiplication von 9898 
mit 2, 3, 4, 5, mit 6, 7, 8, 9, 

1 9 7 9 0 , 2 9 G 9 4 , 3 9 5 9 2 , 4 9 4 9 0 9 S 9 8 5 9 3 S 8 , C 9 2 8 6 , 7 9 1 8 4 , S 9 0 S 2 

Mit'Hülfe dieser Producte erhalten wir leicht 
die Lösung unserer Division. 

Zuerst theilen wir vom Dividenden von links 
an gerechnet soviel Ziffern ab, als der Divisor 
deren enthält und erhalten 4186. Da in dieser 
Zahl der Divisor 9898 nicht aufgeht, müssen wir 
noch die nächste Ziffer des Dividenden hinzu-
fügen, erhalten also 41868. Jetzt suchen wir 
diese Zahl oder die ihr nächst kleinere unter den 
obenverzeichneten Producten auf und finden dem 
entsprechend die Zahl 39592 in der Columne 

http://rcin.org.pl



•unter 4. — In der Erklärung wurde gesagt, dass 
bei Divisionen die am Kopfe befindlichen fett-
gedruckten Zahlen die Ziffern des Quotienten be-
zeichnen. — Wir schreiben uns also den gefundenen 
Quotienten 4 besonders. Nach Abzug der Zahl 
39592 von 41868 nehmen wir zu dem geblie-
benen Reste 2276 die nächste Ziffer des Divi-
denden 5 hinzu und suchen zu der auf diese 
Weise erhaltenen Zahl 22765 das ihr am 
nächsten gelegene Product — 19796, welches 
diesmal in der Columne 2 steht. Die gefundene 
Ziffer 2 wird der erstnotirten zugeschrieben und 
die Rechnung in derselben Reihenfolge fortgesetzt. 
Nach diesem Verfahren erhalten wir alsdann noch 
als dritte und letzte Ziffer des Quotienten 3 und 
somit den gesuchten Quotienten 423. 

Zu Papier gebracht gestaltet sich das Bei-
spiel so: 

9898 |4186854 |423 
39592 

22765 
19796 

29694 
29694 

Die Division auf dem russischen Rechenbrette 
ist folgenderweise zu bewerkstelligen. Man zählt 
den Dividenden, z.B. 4,186,854, auf dem Rechen-
brette ab und subtraliirt davon in derselben Ord-
nung, wie bei der Ausrechnung auf dem Papier, 
die Producte 39592, 19796 und 29694. Die sich 
ergebenden Ziffern des Quotienten 4, 2 und 3 
wirft man auf den oberen leeren Stäben des 
Rechenbrettes, immer eine unter der andern, aus. 

Aus der Lösung der Aufgabe ist ersichtlich, 
dass der Quotient in den Tabellen schon fertig 
ausgerechnet steht, uns daher zur Rechnung nur 
ein einfacher Subtractionsprocess nöthig ist. 

Ueberhaupt ist der Zweck vorliegender Ta-
bellen der, die Multiplication auf eine blosse Ad-
dition, die Division auf eine Subtraction zurück-
zuführen. 

A n m e r k u n g . 
Der Verfasser vorliegender Tabellen liat weder Mühe 

noch Kosten gescheut, um die praktische Anwendung der-
selben so zugänglich wie möglich zu machen und erlaubt 
sich die Aufmerksamkeit des Lesers noch ganz besonders 
auf folgende Erleichterungen zu lenken: 

1. Jede Tabelle ist für 99 Zahlen berechnet, welche 
die mittlere Columne in systematischer Reihenfolge aus-
füllen; so enthält 

die erste Tabelle die Zahlen von 1 bis 99, 
„ zweite „ „ „ „ 101 „ 199, 
„ dritte „ „ „ „ 201 „ 299 

u. s. w., u. s. w. 
Durch diese gleichförmige Eintheilung der Tabellen 

wird es dem Rechner leicht, sich darin zu orientiren und 
die gewünschte Zahl schnell aufzufinden. 

2. An den unbedruckten Aussenrändern der Tabellen 
ist auf jeder Seite die betreffende Hunderterzahl in der 
Weise verzeichnet, dass der Rechner, sobald er sich die 
weissen, nicht bedruckten Randstreifen herausschneidet, 
dadurch ein Zahlenregister erhält, welches ihm die Mög-
lichkeit an die Hand giebt, die gesuchte Zahl sogleich auf 
der gehörigen Seite aufzufinden. E r entgeht hierdurch 
dem so zeitraubenden Durchblättern des Tabellenwerkes. 

3. F ü r die einfachen Zahlen (Multiplicand oder Divisor) 
ist die Mittelcolumne gewählt und stehen dieselben so-
mit zwischen denjenigen der fünf- und sechsfachen Werthe. 
Durch diese Eintheilung gewinnt die Uebersichtlichkeit 
ausserordentlich, da sich das Auge leicht daran gewöhnt, 
die zwei- bis fünffachen Werthe links, die sechs- bis neun-
fachen rechts von der Mittelcolumne zu suchen. 

4. I n den Tabellen sind die berechneten Producte 
nicht durchweg in Шгег ganzen Zahl ausgeschrieben, son-
dern es weisst immer abwechselnd eine Zeüe nur die ver-
änderten Einer und Zehner auf, während die Hunderter, 
Tausender etc. darin fehlen. Die nächstfolgende Zeile 
bringt dann wieder das vollständige Product u. s. f. 
Durch diese Darstellungsweise verliert die Tabelle das ein-
förmige Aussehen, welches das Auge des Rechners leicht 
ermüden resp. in eine falsche Zeüe gerathen lassen würde. 
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Н е в ы г о д н а я сторона производства всякаго рода ариометическихъ вычисленiu 
обыкповеннымъ способомъ заключается главнымъ образомъ въ томъ, что они утом-
ляютъ, даже притупляютъ умственный способности людей, долгое время занимающихся 
по счетной части, такъ что, после несколысихъ л£тъ такихъ занятш, люди эти стано-
вятся, какъ справедливо зам^чаютъ мноше, сухою счетною машиною. 

Кроме печальныхъ последствий утомлетя внимашя, производство вычислены 
обыкновеннымъ способомъ сопровождается и другими неудобствами, каковы: неизбеж-
ность частыхъ ошибокъ и потеря времени, какъ на самыя вычислешя, такъ, въ 
особенности, па повтърку ихъ. Практическимъ счетоводамъ весьма хорошо известно, 
что и самому опытному изъ нихъ приходится часто делать одно и тоже вычислеше 
нисколько разъ и не редко каждый разъ получать новые результаты. Иногда прихо-
дится отлагать решете задачи до другаго времени, пока утомленное внимаше не будетъ 
развлечено другимъ предметомъ. 

Нередко также случается, что — въ силу общаго психологическаго явлешя — 
разъ сделанную ошибку мы повторяемъ безсознательно и при посл£дующихъ вычи-
слешяхъ и такимъ образомъ, принимая ошибочную цифру за верную, впадаемъ въ 
серьезный погрешности. 

Бъ виду всйхъ этихъ обстоятельствъ, счетоводство признано вообще заштемъ 
тяжелымъ, и лица, занимающаяся имъ, какъ въ правительственныхъ, такъ и въ част-
ныхъ учреждешяхъ, получаютъ, относительно прочихъ лицъ, более значительное возна-
граждеше. Но какъ бы ни было высоко, въ данномъ случай, матер1альное вознаграж-
деше, оно не въ состоягпи окупить печальныхъ последствий многол-Ьтнихъ занятш по 
счетоводству, для этого необходимо облегчить самую работу по вычислешямъ. 

Предлагаемый таблицы съ готовыми, строго проверенными числами, именно 
дгЬлаютъ излишнею самую трудную и утомительную часть работы при вычислешяхъ, 
и при руководстве ими не можетъ быть и речи, ни объ ошибкахъ, ни объ утомленш 
внимашя, ни о потере времени надъ такою работою, которую делать не надо. 

Составитель. 
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Объяснсше. 
П р и употребленш предлагаемых!, таблицъ 

слФдуетъ иметь въ виду: 
1) Проставленный въ заголовка каждой 

таблицы числа 

означают!.: при умножеши— числа множителя, 
„ делеши — числа частного; 

2) числа средней колонны, идунця по по-
рядку 1, 2, 3, и. т. д. означаютъ: 

при умножеши — множимое, 
„ деленш — дтълителл; 

3) числа, стояния въ колоннахъ влево и 
вправо отъ средней, представляютъ готовыя 
произведешя отъ помножешя числа средней на 
число, выставленное въ заголовка соответству-
ющей колонны, именно: 

Умножена. 
ПрюгЁръ 1ЫЙ. 996 х 2. 

Для умножешя отыскиваемъ: 
въ средней колоний множимое 996 
въ заголовка множителя 2 
иподъ множителемъ 2, въ строкЪ множи-

мого 996, увидимъ готовое произведете 1992 

ПршгЬръ 2ой. 

При помноженш того же числа 996 не на 2, 
но на 20, приписывается къ найденному выше 
произведешю одинъ нуль, при помноженш на 
200 — два нуля и. т. д., словомъ, стояния въ 
заголовке нули 20. о. о. и. т. д., приписываются 
къ готовымъ произведешямъ. 

ПршгЬръ 3»г. 9997 X 522. 
Отыскавъ въ средней колонне последней 

таблицы множимое число 9997, выписываемъ 
произведете: 

или же выписываемъ эти произведешя такъ: 

Всякш, не меняя своей привычки, можетъ 
выписать эти произведешя по своему. 

При употреблены таблицъ, оканчивающихся 
въ средней колонне 9999, въ которыхъ нетъ 
ни 1,093,757, ни 23,456, одно изъ этихъ чиселъ 
можно разбить на два — на 1,090,000 и на 3757, 
и произведешя обоихъ сложить вместе, какъ 
сделано въ этомъ примере. 

Натаблицахъ, продолжающихся до 1,111,111, 
то же перемножеше делается въ одинъ пр1емъ 
(см. таблицы отъ 10,000 до 1,111,111.). 

Такимъ образомъ мы видимъ, что съ помо-
щно этихъ таблицъ можно делать перемножешя 
всевозможныхъ величинъ. Лгща-же, умтьющгя 
считать на русскихъ канцелярскихъ счетахъ, 
могутъ класть эти произведенья прямо на сче-
тахъ, не выписывая ихъ на бумагу. 

Помножешя единицъ предметовъ па цены 
делаются темъ же порядкомъ, какъ здесь выстав-
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лено; напр., въ применены къ приведенным!) 
выше задачамъ, можно сказать, что мы пере-
множили:' 

996 по 2 копейки = 19 р. 92 к. 
996 по 2 рубля = 1992 р. 
996 по 20 копйекъ = 199 р. 20 к. 

9997 по 5 р. 22 к. — 52,184 р. 34 к. 
и. т. д. и. т. д. 

Словом!), при помножены едшгацъ пред-
метовъ на рубли и копейки, въ полученномъ 
произведены дв£ цифры, крашия справа, будутъ 
означать копЬнки, а остальныя рубли. 

По этому же примеру можно делать пере-
множете и другихъ именованпыхъ чиселъ и 
дробей. 

При делены делимое можетъ быть всякой 
произвольной величины, а делитель можетъ про-
стираться до того числа, до котораго прости-
раются таблицы, т. е. до 1,111,111. 

ПршгЬръ. РаздФлимъ 4,186,854 на 9898. 
Для этого нужно сперва найдти въ средней 
колонн^ таблицъ делителя 9898; рядомъ съ нимъ 
въ той же строчка увидимъ произведетя числа 9898 
на 2, на 3, на 4, на 5, на 1, на 6, на 7, на 8, на 9, 
1 9 , 7 9 6 . 2 9 , 6 9 4 . 3 9 , 5 9 2 . 4 9 , 4 9 0 . 9 8 9 8 . 5 9 , 3 8 8 . 6 9 , 2 8 6 . 7 9 , 1 8 4 . 8 9 , 0 8 2 . 

Помощью этихъ произведенш легко отыс-
кать частное нашего примера. 

Сперва отдйляемъ въ дйлимомъ, сл$ва, число 
41,868 и отыскиваемъ, въ вышеприведенной 
строка, ближайшее къ этому числу меньшее 
произведете, оно б}гдетъ = 39,592; стоящее въ 
головкЬ той-же колонны число 4 будетъ— первая 
цифра искомаго нами частнаго. Вычитывая изъ 
41,868 число 39,592, приписывая къ остатку 
2276 следующую цифру д$лимаго 5 и къ по-
лученному такимъ образомъ числу 22,765 находя, 
въ той-же строчка, ближайшее произведете 
(каковое будетъ = 19,796), мы въ головкЪ его 
колонны найдемъ вторую цифру искомаго нами 
частнаго = 2; точно также будетъ найдена и 
третья, въ нашемъ прим^рй последняя цифра 
искомаго частнаго = 3, такъ что искомое част-
ное выразится числомъ 423. 

Самое д$леше подтверждаетъ верность эгото 
вывода: 

9898|4186854|423 
39592 

22765 
19796 
29694 
29694 

Лица, умтъющгл дтълатъ вычитатя на какцс-
ллрскихъ счетахъ, кладутъ дтьлимое, напримтьръ 
4,186,854, па счеты и скидываютъ съ него по 
порядку, начиная съ чиселъ большаго наимено-
вашя, произведетя: сперва 39592, потомъ 19796 
и наконецъ 29694; частпыл оке 4, 2, 3 кладутъ 
па верхнихъ рядахъ счетовъ, которые, по мЪрЪ 
скидыватя произведены, будутъ очищаться. Изъ 
этого решетя мы видимъ, что частное число 
представляется, въ нашихъ таблицахъ, уже 
готовымъ — остается лишь процессъ простаго 
вычитатя. 

Такимъ образомъ предлагаемый таблицы 
сводятъ умноженге па сложепге, а дтъленге — 
на вычитанге. 

ПртгЬчаше. 
Употреблеше таблицъ облегчается сл!дующимъ. 

1) Каждая таблица содержитъ въ средней колош;! 
ц!лую сотню чиселъ: 

первая отъ 1 до 99, 
вторая „ 101 до 199, 
третья „ 201 до 299 

и. т. д. 

и во вс!хъ этпхъ таблицахъ десятки и единицы находятся 
на одинаковой высот!, такъ что каждому легко обратиться 
прямо къ таблиц! искомой сотни и въ ней — посл'Ьдшс 
десятки искать внизу, средше — въ средин! и т. д. 

2) IIa поляхъ книги, по краямъ таблицъ, напечатаны 
сотенныя числа множимаго и делителя, пом!щенныя на 
данныхъ страницахъ такимъ образомъ, что выр!завъ 
пробелы, читатель получитъ для множимыхъ и делителей 
вс!хъ таблицъ какъ бы алФавитъ, дающш возможность 
сразу, не перелистывая книги, открыть ту страницу, на 
которой находится искомое число. 

3) Числа множимаго (нри д!лснш делителя) помещены 
въ средней колонн! для того, чтобы произведетя, пом!-
щенныя въ боковыхъ колоннахъ, были равном!рно прибли-
жены къ своимъ множимымъ ц легко отыскивались. 

4) Во вс!хъ таблицахъ въ одной строк! напечатаны 
вс! цифры полностью, въ другой напечатаны только 
изм!няк>1щяся десятки и единицы; такимъ образомъ каждая 
строка выд!ляется, такъ что невозможно принять одну 
строку за другую. 
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